
Jndiana Tribüne, 2. Juni 190'1
Gedörrte faMfeiMi

endste Vertreter Japan'S im Auslande,
agte, von Japan wäre eS eine sinn-of- e

Thorheit , jetzt Halt zn machen.
THE VICTOR.

Ee Noble und St. Elair Str. Japan. Sieges-Beric- ht

Täglicher Marktbericht.

ViedMarkt.

Indianapolis Unwn iehhöfe, 2. Juni .

Rindvieh.
Ueber Kuropatkin noch unbestätigt. Ebenso schwere

Kampfe vor Port Arthur.

Japanische Verstärkungen nach der Halbinfel. Cossaken-Erfol- g bei Feng
Wang Cheng. Russtsche Schwiengketten m Korea. Der Angriff

auf Lamsdorff. Oesterreichische Flotten-Plän- e.
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SetS. 124 c: Außenseite 11er cttnmf irw j.Knöchel 13c. , ,
Würfte - Geräucherte Bratwur 8ic.

Frankfurter 7jc; Bologna tn Därmen 6c, in
Tuch 6c.

Schmäh in TierceS 1. Qual. 8e: 2.
Qualität 8ic: g. Qualität 7Zc.

Outter, Sier unv eflügel
Händler bezahlen folgende Preise:
Butter Countrh. 12c. Creamerv 2Ze

Slgin 28c.
Eier 13e per Dutzend.
Hühner lOXe, Hähne 5. Turkehs 14e.

Käse.
EngroS Verkaufspreife Jmportirter

Echweizerkäfe 30e per Pwnd einheimische
Schweizerkäse 16c, Wisconsin Cremn äs
13 14c, N. Y. Cheddar, 13c, einheimi,
scher Limburger 13c. Brick 14c.

rocettes.
Getrocknete Früchte Aepfel, an der Sonne

getrocknet, 6e ; Johannesbeeren 7c biS7e;
Citron ISe bis 14; Rosinen, S Crown, per
Pfund, 7c, 3 Crown 7fo 4 Crown 74e saa.
menfteie 8c bis 9c, California MuScatel 75jc;
Sultan 7jc, nnportirte Sultan 11c bis 14c.
California Zlprikosen 8c bis 12c.

Syrup Standard Corn 23c bis 25c; ge.
wählt 27c bis 32c; Sorghum 28c bis 38c;
New Orleans Molasses 18c bis 26e; gewähl.
ter 30c bis 33c.

Nüffe Brazil neu 9c bis 10c; Filberts 12. ;
Mandeln 14; -

weichschalige Mandeln 15c;
Jordan Mandeln 15c; Peanuts 5c biS SZc;

geröstete 7c bis 8e ; Englische Walnüsse 16 je.
Pickles 2400 im Faß $10; 1200 im Faß

$8; 1200 im Salbfaß $5.50; 600 tat FaZ
'

$4.50.

JndianapsliS Kaffee-Preis- e:

Sewöhnl. bis guter 10 12c; prima bis ge
wählt 14 16c ; Fancy 32j 33c, Sold- -
Yellom 18 biZ 22c, Jcw 28 32c.

In Packet:
riosa $11.25, Lion $11.25, Jersey $11.25;

Caracas $10.75, DÄworth'S $11.25, Dutch
Java Blend $14.50,MailPouch 511.75, Säte
Blended Java $11.75.

Zuck Domino 7.70c; Stückzucker 6 05
pulverisirter 5.67e; WXX pulverifirter S.60k,
fein granulirt S.20c; CubeS 5.70e; Con
fectionttS' A 5.10c;,Ridgewood 5.05;; PHS.
ms 6. 0c; Empire 4.90c; Ideal xtra
Golden C 4.90c; Windsor Ertra C 4.85c j

Ridgewood S 5.05c ; gelb E 4. 40c; 16 geb
b 4.22.

Eingemachte Früchte BlackberrieS 3 Pfd .
$1.1Sc Peaches Standard, 3 Pfd., $2
2.25; eeonds 3 Pfund $1.50 $1.65; Pi,

Peaches, $1.40 $1.50; AnanaS, Standard,
2 Pfd., $1.65 $1.90; SecondS, 2 Pfund,
$1.25 bl.45; grüne Bohnen, 3 Pfund Kan,
nen, Bahama Ananas $1.90 $2. 25c,
Gesiebte Erbsen. $1.20-$1- .75, frühe Juni 95
Cents, Marrow 90c. emgeweichte 55c 80c,
Tomatoes, 3 Pfun. ,1.10 $1.15, Zuckn,
Korn 90c $1.25, ÄpfelbuU, p Dutzend,
3 Pfund, $1.

Getreide.
Weizen No. 2 rother $1.07 auf Gelr.

sen, $1.07 von Mühlen; No. 3 roth 1.03;
Juni $1.03; Wagenweizen $1.05.

Korn (neues) No. 1 weiß 49c ; No. 2
weiß 49c ; No. 3 weiß 49c; No. 4 weiß,
49c ; No. 2 weiß gemischt 49c ; No. 3

weiß gemischt 49c ; No. 4 weiß gemischt
49c ; No. 2 gelb 50c ; No 3 gelb 49: ;
No. 4 gelb 50c; No. 2 gemischt 49c;
No. 3 gemischt 49c ; No. 4 gemischt 49c Z

Kolben 50c.
Hafer No. 2 weiß 43c; No. 3 weißer

42c; No. 2 Gemifcht 41c; No. S gemischt
40Kc

Heu No. 1 Timothy $13 50; No.
2 Timothy $11.75.

vom Wagen L?attt.
Timothy Lerkavfspreife : $13.00 15.S0,
Klee Verkaufspreise: $10.00 $12.00'.
Welschkorn Verkaufspreis,: je nach d

Qualttät, 55 8e.
Hafer gefchSU 45 50c; in den ehre

$3 00 $10.00 p Tonne.
Stroh Preise, je nach dem Grd. in

len. $6 $T.

Sämereien.
Indianapolis Detail Verkaufspreise:

Mammuth Klee $6.25 $7.00.
Roth $.O0 $6.75.
Wsike $7.25 $8.00.
Alfalfa $3.50 $9.00.
Weiß $9 50 $10.25.
Fancy Timothy $1.85 $1.80.
Gewählt $1 80 $1.85.
Prima $1.75 $1.80.
Fancy Kentucky Blaugratz $1.40 $1.50
Extra reines in ChaföOc 60c.
Qrchard Graß $1.45 $1.60.
Red Top in Chaf 85c $1 . 23.
Weiß Iowa Samen Hafer 50c 60c.
Weiß Illinois 45c 55c.
Samen Corn weiß und gelb $1.10 $1.35.
Amb Zuckerrohr Samen $1 1.25.
Enfilage Corn 90c $1.10.
Frühjahr Gerste 90c $1.10.

aotitn. rde
nthracite. ......... ......................... V 7.00

Rauchlose Lump 4 50

Rauchlose Mine Run 4.00
Cannell 5.25

Bloßburg. L.50

Jackson DHU .......... ........... 5.00

Kanawha 4.25

Ptttsburg ,,.,.... ... 42o
Raymond City .'. 4.25

Winifrede............ 25

Hockmg Valley........... 4.00
Luhrig

4-0-
0

Brazil lock................... . 4.00
Saline Co. Lump 4.00
Saline Co. Nut 3.50
Greeneund Sullivan. ...... ........... 3.25
Slack Jackson, PittÄmrg,W. Birg., je 2.73

Jndiana....... .................... 2.25
Connellsville Coke. 6.00
Oven Coke! .... 6.00

Klumpen, Coke 10c p Bushel, $2.50 per
25 Bushel ; Zerkleinert Coke 11c per Bushe'
bd $2.75 d 23 Bushel.

Rußland scheine in ernster Velegenheit.
Es habe nicht genug Feldtruppen, um
die verschiedenen Angriffspunkte - zu
decken. Verstärkungen können nicht

ernährt werden. An die Niederlage

Kuropatkin's glaubt der Gesandte nicht.

obwohl schon nächster Tage eine

Schlacht stattfinden möge. Vor einem

ernsten Angriff auf, Port Arthur werde
etwa ein Monat vergehen.

Großbritannien.

Vertrag mit Frankreich.
London,!. Juni. Der eng- -

isch - französische Vertrags - Entwurf
wurde heute Abend vom Unterhause in
zweiter Lesung einstimmig angenom-me- n.

Premier Balfour bemerkte, die Red- -

ner wissen die gewaltigen Vortheile von
dem Uebereinkommen bezüglich New

Fundland's nicht gebührend zu schätzen.

Der Vertrag sei eines der größten inter- -

nationalen Begebnisse der Gegenwart.

Oesterreich'Ungarn.
Flotten-Pläne- .

B u d a p e st , 1. Juni. Während
der heutigen Debatte über die Flotten- -

Voranschläge erklärte Admiral Spaun
in der österr. Delegation, die Credite

würden zum raschen Bau von Kriegs--

'chiffen verwandt.
Schlachtschiffe und Torpedoboote

stehen nach H Jahren nicht mehr auf
der modernen Höhe. Es werden ebenso
viele SchlaatschlNe aeoaut wie im
Mre 1870 vorbanden waren. Ein
Unterseeboot wird versuchsweise herge
stellt.

Canada.

B r o t-- C r a w a l l e.

Montreal, 1. Juni. Brot
Crawalle drohen, wenn die taufende
von Italienern, die aus Europa, New

York und anderen amer. Städten mt

find, nicht sofort Nahrung
erhalten. Wenigstens 600 haben we

der Geld noch Nahrung noch Obdach.
Andere haben letzteres, aber keine Nah

rung. Die italien. Wohlthätigkeits
Gesellschaft verfügt über keine Mittel
mehr.

Frankreich. .

Odell's Besuch.
Paris, 1. Juni. Gouverneur

Odell von New York suchte heute Bot-schaft- er

Porter auf der Botschaft auf.
Die Gouverneur - Frage wurde nicht

erwähnt. Wahrscheinlich findet ein
Zusammentreffen Odell's mit Präfi-de- nt

Loubet statt.

Päpstliche Audienzen.

Von jetzt ab strenge Verpflichtung
zum Kniefall und Handkuß.

R o m, 1. Juni. Die vatikanischen

Behörden erließen eine scharfe Verord-nun- g

an Jene, welche Personen für
päpstliche Audienzen empfehlen, daß sie

für die Beobachtung der Vatikan. Eti-ket- te

durch solche Leute garantiren müs-se- n.

Bei Audienzen ist zu knieen und
dem Papste die Hand zu küssen.

Die Verordnung ist eine Folge , der

Aufführung einiger Amerikaner, welche

sich vor einigen Wochen weigerten, beim

Erscheinen des Papstes, auf die Kniee

zu fallen.

Vase-Bal- l.

Die gestrigen Spiele refultirten wie

folgt : '

American Association.
Indianapolis, 1. Juni.

Indianapolis. 1 0000000 1

Columbus. ....00000000 00
Ueber 1000 Zuschauer wohnten dem

Spiele bei.

Kansas City, 1. Juni.
Kansas City. ..00003200
St. Paul.....0 000000 1 0

?

. Toledo, 1. Juni.
Toledo. ..... .0 0 0 0 0 0 0 2 0
LouiSville .... .2 0 0 0 2 1 0 0 0

- Milwaukee, 1. Juni.
Milwaukee... . .000 1 302 1

Minneapolis ..0 00000000
N a t i o n a l . L i g a.

New Aork, 1. Juni.
New York ) Spiel verschoben,
Cincinnati ) Regen.

Philadelphia, 1. Juni.
Philadelphia j Spiel verschoben; nasse

Chicago ( Gründe.

Brooklyn, 1. Juni.
Boooklyn! Spiel 'verschoben,
Pittsburg j nässe Gründe. -
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Ich erlaube mir meinen Freunden und Bekannt,:.!
anzuzeigen, daß ich unter dem Namen"?!! Victor"
an obengenanntem Platze eine in jeder Hinsicht
erste Klasse Wirthschaft, eröffnet habe.

ES wird mein Bestreben sein, ein in jeder Beziehung
respektables HauS zu führen und an meine Geschäft?
Freunde, bei eoulanter Bedienung, die besten Quali
täten an imponirten und einheimischen Weine.
Liquören, Cigarren, Bier, etc., zu verabreichen. El
wird mir zur Ehre gereichen, Sie in meinem jetzige
Lokale begrüßen zu können. Achtungsvoll

HENRY VICTOR.

"THE PABST."
..Saloon..

428 Süd Delaware Str.
Wm. MOELLER,

Nachfolger von Henry Kurz.

6696868686969696969686968 7

Ottmar Keller
J

t

l
-- Katoon- f

t& eantfcl 9tm
317 Ost Washington Str.

eltphon Neu 857.
Eine schöne, geräumige Halle steht

Vereinen, Logen, Clubs und NnionS
zur Verfügung.

LSSSSSSSVSSS
Columbia Halle

Echt deutsche Wirthschaft.

Central Sammelplatz des

Deutfchthums der Südseite.
Vorzügliche Getränke und delicaten Lunch.

......Zum Besuch ladet ei.......
. .fi - sVl ä w

Veo. Peier yammerie, mgeniyumer,
801 Süd Delamare, Ecke McCarty.

Neue Wirthschaft
Meinen Freunden und Gönnern zur Nach

richt, daß ich eine

Neue Wirthschaft
in Emrichstown, an der CrawfordsoiUe Pike,
eröffnet habe, und Jedermann freundlichst
einlade, mich zu besuchen.

Die Bismarck Avenue Car fährt bis zu
meinem Platz.

DANIEL W0LR
Fred. Rasemann s

Oodte
No. 23 Virginia Avenue

Neues Telephon 2071.
Feiner Lunch von 9 Uhr bis 12 Nhr Vor

mittags, und 4 bis 6 Uhr Nachmittags.

301 West Washington Str
VerkKufer deö berühmt

Quinine :: Whisky
DaS beste Mittel gegen

Malaria und Erkältung.
Saloon und Restaurant.

KsS Neues Telephon 4048.
cffcw xa ft4t.

km Ml
57 und 39 Süd Delaware Str.
Der beliebteste und bestas--

gestattete Tanzsaal iu
der Stadt.

HsnItanartter för alle deut,
scheu Bereine.

lud nnd BersammlnngSzi,
er zn mäßige Preisen

zu vermietht.

V. TOl!9
GigVtthÜMkk.

Gewählte biS vnma Export
Stiere, 13001500 Pfd f5 156 10

Müßige bi mittlere Export
Stiere, 13001400 Pfd 4 85- -5 20

Gute bis prima Schlächter Stiere,
1150 1250 Pfd 4 91 5 öo

Gewöhnliche Stiere, 11,50 biS

1,250 Pfund 4 64 5 C0

Gute bis gewählte Feedmg
, Stiere 4 004 25

Mäßige bis gute Feeding Stiere,'
900 1000 Pfd 8 754 00

Gute StoSerS 3 254 00

Leichte StockerS 2 003 25

Gute bis gewählte Rind 4 404 75

Mittlere biS gute Rinde- r- 4 00--4 35

Gewöhnliche Rinder 3 003 90

Gute bis gewählte Kühe 4 004 50

Mittlere Kühe...... 3 60--3 90
Gewöhnliche alte Kühe 1 00 S 35

Gute Kühe mit Kalb..... .... k30 150
Gewöhnliche Kühe mit als.... k20 k25

Gewählte Kälber 3 005 00
Schwere Kälber. 3 604 25

Prima bis fancy Export Lutcher
Bullen 3 60--4 00

Gewöhnliche biS gute Bullen 3 103 50

Gewöhnliche Bullen.......... 2 603 00

Schweine.
Gute biS gewählte schwere........ U 704 82

Gemischte und schwere Packing... 4 654 75

Gute bis gewählte leichte. - 4 654 70

Gewöhnliche leichte ........... 4 594 60

Gute Pigs 4 104 40

Leichte Pigs 3 60 3 75

RouabS 3 504 00

Schafe.
Spring Lambs.. 5 00-- 6 00

Gute biS gewählte Einjährige.. 6 5- - 5 50

Gewöhnliche bis gute Einjährige 4 50-- 5 00

Gute bis gewählte Schafe 4 00-- 4 25

Ordinäre bis gute Schafe 3 50-- 3 75
StoSerS 2 00- - 3 00

SSe. er 100 äffi).: 2 75 - 3 25

?Zrüte und emüse.
Früchte.

Citronen Z2.25 3.00 für 300360.
Oranaen Zancy Florida Z3.25perBox,

California Seedlings tz2.L0, California Na

vels Zs.75 bis 3.25 per Box, Tangarineö
Z2.50 bis $2.75.

Bananen Gewählte kl. 50 bis $1.75 per

Bunch, zweite Qualität $1.00 b:3
KoZusnüsse $3 003.25 per Hundert.

Feigen : Smyrna 11 16c das Pfund.
Datteln 5c per Pfund. 60 Pfd. Kisten.

Aepfel $2.50 bis $4.00 per Faß.
Neuer Honig 16c.

Nineajvles!2.2Z 3.0?.
Erdbeeren $1.752.50 per 24 Quart Crate.

Gemüse.
Bermuda Jwiebeln $2.C0 per Bushel

Crate.
Spanische Zwiebeln $1.6Z per Crate.
Kartoffeln $1.23 per Bushel.
Neue Kartoffeln $1.30 per Bushel. $4.00

per Faß.
Illinois Süßkartoffeln $4.00 per Faß.
Kraut $2.25 per Crate.
Celery per Dutzend 78 c.

Rothe Rüben 52 per Faß.
Navy Bohnen $2.10 per Bushel.
Knoblauch 6c per Pfund.
Weiße Rüben 90c per Bushel
Radiese 10c per Dutzend BuncheS.

Salat 8c per Pfund.
Spinat $1 per Faß.
Neue weiße Rüben 40c per Dutzend Bunches.

Rhubarb 10c per Dutzend.
Grüne Bohnen $1.35 per Kiste.

Kale $1.75 per Faß.
Gurken 40c 75c per Dutzend.

GesHlachteteS Vieh.

Frisches Rindsieisch Westliche Stie 7i
7c; hiesige Stiere 7Z -- 75 ; hiesige Rind

350 bis 500 Pfund ?zc; hiesige Kühe 400

bis 550 Pfund 6je ; Kühe 550 bis 650 Pfund
6 je; Sti Vorderviertel 6c, Sti Hinter
viertel 9c, Rind Hintervitel 9c, Rind

Vorderviertel 6c, Kuh Vordviertel 4c, Kuh

Hinterviertel 8Zc.

Frisches Kalbfleisch Kälber 7c, Hint,
viertel 11c, Lorderviertel 7c.

Frisches Schaffleisch Lämmer p Pfund

10c ; Schafe 8c; Schenkel 10c; Racks, kurz.

18c. .

SerkUÄerteS AleisH.

Eugar Cured Schinken Erste Qualität :

18--20 Pfund 12:115 Pfund 12c; 10-1- 2

Pfund 12 ; Zweite Qualität : 2018 Pfund
12c ; 15 Pfund 12c ; 12 Pfund I2tc ; 10

Pfund 12jc.
Californische Schinken 6 big L Pfund 8Zc;

8 bis 12 Pfund 8jc
Schultern Egl. Cured, 18 biS 20 Pfund

tat Durchschnitt, ic; 16 Pfund Durchschnitt,

8c. 10 bis 12 Pfund 9c.

FrühWck-Spec- k Klar Englifh Cured 16,

gewählt Sugar Cured 16c, 67 Pfund im
Durchschnitt 15c; 8 bis 9 Pfund im Durch,
schnitt 12c; 10 bis 12 Pfund im Durchschnitt

Hie ; 5 Pfund tat Durchschnitt, schmal, 11c .

6 Pfund tat Durchschnitt, schmal, 11c.

Speck, Engl. Gewählter, 8 bis 10 Pfund
tat Durchschnitt, 13c; 12 biS 14 Pfund tat
Durchschnitt. 11c

Speck Klare Seiten, 50 biS 60 Pfund tat

Durchschnitt, 91c; Klare Seiten, 30 b 40

Pfund, 9Ze; Klare Bellies, 25 biL 30 Pfund,
9 je; 18 biL 22 Pfd., 91c: 14 bis 16 Pfund,
10ze; Klare Rücken, 20 bis 30 Pfund. 9;Rücken 12 biS 15 Pfund 9tc: Klare Rücken

biS 9 Pfund, 9jc
GevSckelteS Schweinefleisch Knochenloses

Fancy Pig $20.00; Klares Bean $19.50; Fanu
ly $19.50; Short Clem $15.50; Rumpf
$15.00.

General Sakharoff gibt den Verlust
der Russen bei Vafangow auf 17 Todte
und 23 Verwundete an, außerdem 2
verwundete Offiziere. Die japan. Ver-lus- te

waren sehr beträchtlich. Eine
japan. Schwadron des 13. Cav. Regts.
wurde vernichtet ; 19 Pferde find er-beu- tet.

Deutsch-russischeBe-Ziehunge- n.

London, 1. Juni. Bezüglich
des hier veröffentlichten Gerüchts über
einen deutsch-russisch- en Vertrag erklärt
die deutsche Botschaft, daß das einzige
Uebereinkommen in Deutschland's Neu-tralit- ät,

gleich den übrigen Mächten,
bestehe.

Operationen beiFengWang
Cheng.

St. Petersburg, 1. Juni. Die

Japaner ziehen sich von Son Jen,
südwestlich von Feng Wang Cheng zu-rü- ck

und rücken zugleich gegen Sai- -

matsza, nördlich von Feng Wang
Cheng, vor. Man hält beide Bewe-gunge-

für eine Maskirung der Ove
rationen gegen Port Arthur. Sai
matsza ist von einer starken japan
Garnison besetzt.

Der Angriff auf Lams-- d

o r f f.

S tP e t e r s b u r g, 1. Juni. So-we- it

sich feststellen läßt, handelt es sich

bei dem (nachher dementirten) Attentat
auf Minister Lamsdorff um einen Aw

griff des Fürsten Dolgoruky, eines ent

täuschten Aemter-Jäger- s. Der Fürst ist
ein Gegner der Politik Lamsdorff's und
oll durch Brüten über sein vermeint
iches Unglück geisteskrank geworden
ein.

Er soll den Minister am Montag auf
der Straße getroffen und ohne Weiteres

mit einem Stock auf den Kopf geschla-ge- n

haben. Er wurde sofort verhaftet.
Der Fürst kommt in eine Irren- -

Anstalt.

Amerika. Dampfer unter
Quarantaine.

V o k oh a ma, 1. Juni. Der ame

rikanische Poftdampfer Korea" liegt in
Kode wegen Pestverdachts unter Otto
rantaine. Die Erkrankte ist eine Frau
Palmer.

An Bord des Schiffs befindet sich der
dritte Hilfsstaats-Secret- är Pierce. der
die Consulate in Ostasien inspicirt.

Schwierigkeiten iy Korea.

Söul. 1. Juni. Die russischen

Abtheilungen in der Ham Heung Pro
vinz stoßen auf Commlssariat-Schwi- e

rigkeiten.
Das Land ist wegen der schlechten

Ernte vor 2 Jahren nur mangelhaft
mit Nahrungsmitteln versorgt. Die

russischen Bewegungen in Korea veruv
sachten überall Elend und die Russen
selbst haben jetzt die gleichen Schwierig
leiten zu erdulden.

Die Russen in Korea.
St. Petersburg, 1. Juni.

Das Kriegsminifterium schenkt der To
kio Meldung, eine japanische Division
habe sich nach Nord-Kore- a

. eingeschifft.
um einen angeblichen Vormarsch von

Gen. Linevitch zu hemmen, keinen

Glauben. Die Russen hätten 300
Meilen zurücklegen müssen, bevor sie

die japanische Armee erreichten, eine

unmögliche Leistung.
Nach einem Privatbrief aus Liao

Yang vom 4. Mai hatte Gen. Kuro

patkin 140,000 Feldtruppen.

VormarschgegenFeng
W a n g C h e n g.

Ehe F o o, 2. Juni. Chinesen,
die aus Takushan kommen, zufolge
rücken von dort 6,000 bis 10.000 Ja
paner nach Feng Wang Chena vor,
Auch von anderen Punkten find Ver
stärkungen abgesandt.

Gesandter Hayash i.

London,!. Juni. Vermitte
lungs-Gerüch- te im Krieg veranlaßten
heute eine allgemeine Aufwärtsbewe

gungim Börsenmarkt, aber die Ge

rüchte fanden in diplomatischen Kreisen
keine Bestätigung.

Baron Hayaöhi, der weitaus bedeu

Ost-Asie- n.

Schwere Kämpfe bisher
n i ch t b e st ä t i g t.',

London, 2. Juni. Eine Bestä- -

tigung über schwere Kämpfe bei Port
Arthur oder mit Kuropatkin's Armee

liegt bis, jetzt nicht vor, obwohl das letz

tere als nicht unwahrscheinlich gilt.
Gerüchten zufolge ist Hof-Einflu-tz

in Petersburg thätig, um Kuropatkin
zur Offensive und Wiederherstellung
des militärischen Ansehens zu veran- -

lassen.
Der Kaiser soll einen diesbezüglichen

Beschluß des Ministerraths genehmigt
und sogar seine Zustimmung zur Ent-sendu- ng

von Truppen an der deutschen

Grenze nach dem Osten gegeben haben.

Ankunft Verwundeter.
Mulden, 1. Juni. Ein Hospi-talzu- g

kam gestern Nacht mit 23 Sol
daten und 3 Offizieren, die im Gefecht
bei Vafangow verwunden wurden, an.
Kuropatkin besuchte sie und vertheilte 8
Georgs-Kreuz- e. Einer derVerwundeten
äußerte sich lobend über die Treffsicher
heit der Japaner, doch wurden sie von
den Coffaken-Lanze- n völlig überrascht.

Cossaken Sieg bei Va-- "

g e n f u ch u.
L i a o Fang, Montag, 30. Mai.

(Verspätet). Die Japaner verloren
heute in dem Gefecht bei Vagenfuchu
200 Todte. Die Russen rüsteten sich

nach mehrstündigem Feuer zum Angriff
auf - die Japaner unter General
Akkiama, welche sie seit 21 Tagen be

äftigt hatten. Inzwischen näherte
sich Gen. Sakhar Vagenfuchu mit
starker. Cavallerimacht. Die russischen

Schwadronen stürmten wie ein Wirbel- -

wind durch das furchtbar aufgerissene
Land, ebenso fuhren die Batterien zu

gleicher Zeit die schrecklichen Wege ent- -

ang. Nach Passtrung der Bahnstation
amen die Truppen unter das Feuer

der iapan. Maschinen-Geschütz- e. zogen
sich aber ohne großen Verlust zurück.

Sibirische Cossaken griffen die japan.
Cavallerie auf beiden Flanken mit
Lanzen an und hieben in mehreren Mi- -

nuten die ganze Abtheilung buchstäb- -

ich in Stücke. Zum erstenmal wur- -

den Lanzen benutzt; sie verbreiteten
Schrecken unter dem Feinde. In man- -

chen Fällen durchbohrte die Lanze den
Reiter und verwundete das Pferd.

Die japan. Infanterie, 4 Bataillone
und 8 Schwadronen suchten zu avan-cire- n,

wurden aber durch die russ.
Batterien zurückgetrieben. Ein Cossak,
der Lanze und Schwert verloren, ent-ri- ß

einem japan. Offizier den Säbel
und hieb ihm den Kopf ab. Die
Cossaken steckten Stiefel, welche die

Japaner zur Eneichterung der Flucht
abgelegt, als Trophäen auf ihre
Lanzen.

Vormarsch auf Port
Arthur.

Liao Yang, 31. Mai. (ver-

bätet). Die Japaner rücken am Ufer

gegen Port Arthur vor. Pitsewo ist

stark von ihnen befestigt.

Aufstand! derMongolei.
Harbin, 1. Juni. Beständige Ge

rüchte sprechen von einem Aufstand in
der Mongolei. Japan. Spione und
Emissäre find im Rücken der Russen

thätig.

Berichte der Heerführer.
S t. P e t e r s b u r g , 1. Juni.

Nach einem Bericht des Vicekönigs
Alexieff an den Kaiser wurden bis zum
23. Mai im Hafen von Port Artbur
zahlreiche japanische Minen entdeckt und
zur Explosion gebracht. Augenschein
lich haben die Japaner die Brander
jetzt durch Minen ersetzt. '

General Kuropatkin depeschirt am 31.
Mai, daß in der Gegend von Feng
Wang Chang alles ruhig sei Sin
Tm ist nicht von den Japanern besetzt.
Am 30. Mai kam eö auf der Taku
Shan Straße zu einem VorpoftenGe
fecht. Die japan. Abtheilung, welche
von der ruff. Cavallerie am 30. Mai
erfolgreich bekämpft wurde, steht jetzt 4
Werft von Vafangow. Die Japaner
find gegen den Feng Chou Ling Paß
auf der Liao Fang Straße nicht veiter
vorgerückt.
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